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MORITZ ZACHARIAS
Die Patenschaft hat die Katholische Frauengemeinschaft (kfd) 
St. Cäcilia Westönnen übernommen

Moritz Zacharias war der Onkel von Joseph Zacharias, dem wir im August
in  der  Bahnhofstraße  8  eine  Erinnerungstafel  gegeben  haben.  Moritz
wurde  am  9.  Juli  1873  an  dieser  Stelle  geboren  und  konnte  in  die
Niederlande  emigrieren.  Ab  Westerbork  erfolgte  am  18.  Mai  1943  die
Deportation ins Vernichtungslager nach Sobibor, wo er am 21. Mai 1943
ermordet wurde. Das Polizeiliche Judendurchgangslager Westerbork war
eines  der  beiden  von  den  nationalsozialistischen  Besatzern  in  den
Niederlanden eingerichteten zentralen Durchgangslager (KZ-Sammellager)
für  die  Deportation  niederländischer  und  sich  in  den  Niederlanden
aufhaltender  deutscher  Juden  in  andere  Konzentrations-  und
Vernichtungslager. Das alte Haus Zacharias wurde 1979 abgebrochen und
durch  diesen  Bau  ersetzt.  Die  Werler  Erinnerungstafel  wurde  am  30.
September 2016 der Öffentlichkeit übergeben.

1942 wohnte er zusammen mit seiner Ehefrau, Tochter und Schwiegersohn in 
Deventer. 
Quelle: https://www.joodsmonument.nl/en/page/139225/israel-moritz-zacharias.

https://www.werl.de/fileadmin/user_upload/Stadtarchiv/gedenk/erinnerung/Zacharias__Moritz.pdf
https://www.joodsmonument.nl/en/page/139225/israel-moritz-zacharias

